Programme Histoire 5ème (cf. IO: http://www.cndp.fr/archivage/valid/67654/67654-11012-14053.pdf)

---------

Thema 1: Die Abbildungen von Karl dem Großen 

Mat. 1: Karl der Groβe mit den Reichsinsignien

(Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg, Deutschland)
Dieses Idealbild Karls des Großen wurde 1513 von Albrecht Dürer gemalt. Karl der Große wird im kaiserlichen Ornat, mit dem Schwert in der Rechten und dem Reichsapfel (= Weltkugel mit Kreuz) in der Linken dargestellt. Auf dem Kopf trägt er die Reichskrone.





Mat. 2: Eine der ältesten Abbildungen von Karl dem Großen 

(Karl der Große zwischen den Päpsten Gelasius I. und Gregor I. aus dem Sakramentar Karl des Kahlen (um 870))




Mat. 3: Silbermünze aus der Zeit Karls des Großen

Die Silbermünze zeigt Karl den Groβen mit der Umschrift „CAROLUS IMP(erator) AUG(ustus)“.
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Abbildung 
Mat. 1
Mat. 2
Mat. 3

Datum
1513
870
Aus der Zeit Karl des großen

Darstellung / Insignien
Insignien: Krone, Schwert, Reichsapfel mit aufgesetztem Kreuz, Mantel 
Heiligenschein (Der)

Krone

Karolingische Kleidung 
Lorbeerkronen

Die Kaysertoga

Lateinische Inschrift

Interpretation
Insignien der deutschen Kaiser im Mittelalter (bis 1806). Sie sind aber nicht aus der Zeit Karls (z. B. Krone: aus dem 11. Jh.)

→ Entspricht nicht der Wirklichkeit, sondern ist eine Vorstellung 

Deutsche Kaiser = Nachfolger von Karl dem großen 
Karl der Große wird von Gott gekrönt. Er ist der Stellvertreter Gottes auf Erden

Karl der Große als römischer Kaiser 

→ Nachfolger des römischen Reichs 

(Ende: 476 n. Chr.)

→ Symbolkraft der Ab- und Darstellungen

THEMA 2 : Die Pfalz von Aachen : Symbol der kaiserlichen Macht.

Arbeit mit der Webseite:

http://www.wcurrlin.de/links/basiswissen/basiswissen_orte_ma_lebens.htm#aufgaben-pfalz-aachen

[image: image3.wmf]THEMA: die Kaiserpfalz in Aachen, Symbol der kaiserlichen Macht.

Karl der Große musste sehr viel reisen. Er regierte von einem Wanderhof aus. Er ließ also im ganzen Reich  Königspfalzen errichten. Seine Lieblingspfalz war Aachen, wo er nach 800 fast ausschließlich regierte. 

Mat. 1: Rekonstruktion der Pfalz Karls des Großen in Aachen.
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Mat. 2: Heutige Innenansicht des Aachener Doms (= damalige Pfalzkapelle, Aachen)
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Der Dom ist ein Achteck mit drei Geschossen: 

· Das Untergeschoss ist der „Bereich des Volkes“ (es besteht aus einfachem Stein); 

· Das Obergeschoss ist der „Bereich des Königs“ (mit Porphyrsäulen, Marmorwänden,  Königsthron aus Marmorplatten aus Rom und Ravenna); 

· Die Kuppel ist der  „Bereich Gottes“ (mit einem Goldmosaik, das Christus geschmückt darstellt.)

Mat. 3: Der so genannte Thron Karls des Großen (im Obergeschoss der Pfalzkapelle, Aachen).

Der Thron besteht aus Marmorplatten. Sechs Stufen führen zum Thron hinauf. Ihm gegenüber befindet sich auf gleicher Höhe der Christusaltar.
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Fragen:
1. (Mat. 1) Welche Gebäude hatten einen politischen Zweck? Einen religiösen Zweck? Einen gerichtlichen Zweck? Einen militärischen Zweck?

2. (Mat. 1 und 2) Welche Elemente zeigen, dass die Kaiserpfalz in Aachen von römischen und byzantinischen Einflüssen geprägt ist? 

3. (Mat. 1, 2 und 3) Wo saß der Kaiser in der Pfalzkapelle? 

4. (Mat. 3) Beschreibe die verschiedenen Geschosse der Kapelle. Was kann man daraus über die kaiserliche Macht schließen?

Antwort auf die Problematik:

→ Die kaiserliche Macht wird inszeniert: 

· große Gebäude im römischen und Byzantinischen Stil: Symbol des großen römischen Reichs (inspiriert von der Pracht, der Architektur dieses Reiches): Karl verdeutlicht seinen Machtanspruch Nachfolger des Römischen Reiches zu sein. 
→ Für die Zeitgenossen: Aachen = „zweites Rom“                                             
· Kaiser: Stellvertreter Gottes auf Erden. (er ist auf gleicher Höhe wie der Christusaltar)

→ Allmächtiger Herrscher
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